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Liebe Kollegin, lieber Kollege, 

hiermit laden wir dich herzlich ein zu einem weiteren medienpolitischen Seminar in 
unserer Reihe

„Bilder anschauen - den eigenen Augen trauen: Bildergespräche“

Beginn: 25. Januar 2019, 16:00, 
Ende: 26. Januar 2019, 16:00

Tagungsort: 
DGB-Haus, Kornmarkt 5 – 7, Nürnberg, 
Übernachtungsort: 
Hotel Steichele, Knorrstraße 2 – 8, Nürnberg

Seminarleitung und Durchführung: 
Dr. Gabriele Sprigath, Kunsthistorikerin, LMU München

Alle Nachrichten und Informationen erreichen uns als Bündnis von Texten und Bildern. 
Texte werden primär vom Verstand verarbeitet, Bilder dagegen wirken unmittelbar auf 
unsere Gefühle: „Bilder sind schnelle Schüsse ins Gehirn“ (aus einem Fachbuch für 
Werbung). In den Medien ist die Rede von der „Bilderflut“ als ginge es um ein Naturereignis 
und nicht um Produkte von Arbeit. Wie Texte und Bilder zusammenwirken, was die Bilder 
mit uns machen - beim Fernsehen, im Kino, beim Surfen im Internet, beim Einkaufen usw. -
und wie wir im Alltag mit ihnen umgehen: das machen wir uns im Bildergespräch zu einem 
im Museum, in einer Galerie an der Wand hängenden unbewegten Bild bewusst. 
Wir können diskutieren: was ist Kunst, was unterscheidet sie von Werbung, brauchen wir 
Kunst und wozu?

Nach unserem einführenden Gespräch am Freitag besuchen wir am Samstag die Ausstellung 
„Kunst ≠ Propaganda“ - die Kunst KP Brehmers. Dort haben wir Zeit für zwei 
Bildergespräche.

Der Teilnahme-Beitrag: 100,- Euro (GEW-Mitglieder 20,- Euro) schließt Unterkunft, 
Vollverpflegung und Referent*innenkosten mit ein. GEW-Mitglieder können eine 
Fahrtkostenerstattung in Höhe ihrer nachgewiesenen Kosten bis max. 50,- Euro beantragen.

Die maximale TN-Zahl für dieses Seminar beträgt 12.

Anmeldeschluss: 23. November 2018

Anmeldungen an susanne.glas@gew-bayern.de
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